
Hetze gegen die Partei der Arbeiterklasse und den Staat der Arbeiter und 
Bauern sowie gegen deren Führer, Verleumdungen und Entstellungen des 
Marxismus-Leninismus, der sozialistischen Errungenschaften, der Politik 
der Partei und der Regierung der Arbeiterklasse, politische und ideo­
logische Einwirkung auf die Kleinbourgeoisie, die Intelligenz, auf den rück­
ständigen Teil der Arbeiterklasse usw.2

Diese Tatsache ermöglicht es, sich bei der Bekämpfung aller Formen des 
Widerstandes der Ausbeuterklassen auf die Erfahrungen aller sozialistischen 
Staaten, insbesondere auf die Erfahrungen der Sowjetunion zu stützen.

2. Die Deutsche Demokratische Republik ist den verschiedenen Formen 
des Kampfes der Ausbeuterklassen in starkem Maße ausgesetzt. Das ergibt 
sich aus der besonderen Lage in Deutschland.

Mit einer der Hauptformen des Klassenkampfes - den verbrecherischen 
Anschlägen auf die Deutsche Demokratische Republik - haben sich unsere 
Untersuchungs- und Justizorgane in erster Linie zu befassen. Sie müssen 
sich z. B. mit ideologischen Angriffen beschäftigen, mit denen die bestehen­
den sozialistischen Verhältnisse oder die Repräsentanten unseres Staates 
oder andere fortschrittliche Bürger herabgewürdigt werden, und zwar mit 
dem Ziel der bewußtseinsmäßigen Beeinflussung dieser oder anderer Bür­
ger im Sinne der westlichen NATO-Politik. In anderen Fällen werden 
Brände in volkseigenen Betrieben, Warenhäusern, landwirtschaftlichen 
Produktionsgenossenschaften oder Kulturhäusern gelegt oder Sprengstoff­
anschläge an Industrie- oder Verkehrsobjekten verübt. Bei der Untersuchung 
dieser Verbrechen erweist es sich als charakteristisch, daß es den Tätern 
um die Beseitigung der politischen und ökonomischen Verhältnisse geht. In 
wieder anderen Fällen wird eine Desorganisation der Wirtschaft oder der 
Arbeit eines Staatsorgans erstrebt.

Zur Vorbereitung der Schädlingstätigkeit usw. oder unmittelbar zur 
Kriegsvorbereitung wird der Verrat von wirtschaftlichen, politischen oder 
militärischen Geschehnissen organisiert, werden Menschen danach ausge­
fragt, werden Pläne, Zeichnungen, Konstruktionsunterlagen fotografiert, ge­
stohlen usw. Nicht zuletzt werden Bürger unserer Republik, Ingenieure, 
Ärzte, Wissenschaftler, Facharbeiter usw., unter den verschiedensten Vor­
wänden oder unter politischem Druck zum Verlassen der Deutschen Demo­
kratischen Republik veranlaßt.

Diese Beispiele des Kampfes gegen die Arbeiter-und-Bauern-Macht in 
der Deutschen Demokratischen Republik könnten beliebig ergänzt werden, 
so vielfältig sind diese Anschläge. Außerdem ändern sich dauernd die Me­
thoden des Klassengegners.

2. Janzen, „Der Klassenkampf in der Übergangsperiode vom Kapitalismus zum Sozialismus“, Die Volks­
polizei, 1958, Nr. 16, S. 7.
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